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Seite 4 NEBELSPAL TER Nr., iß

GENUA
oon 3acE £<wilin

Der -sprä'ftbcnt : SJcetne Herren 3Reinc Damen! Da mir mm
cnblicb unoolljäblig oerfammelt ftnb, begrüße icb Sic im

Siamen meiner Regierung unb babe bic Sbrc, ©ic ju bc«

glücfroünfdjcn, baß eê Sbncn »ergönnt ift, in biefer cbcln,

jloljcn -ÏMfenftabt ut »eilen. SBenn giume fogar eine Gitta
ïtalianissimà ift, fo fönnen Sie fid) bcnïcn, maê ©enua erft

ift Damit ber Sericht in bem 9îcbclfpaltcr Aufnahme finben

fann, bin id) genötigt, mid) furj ut faffen, maê icb ûbrigcnê
aucb oon ben f>erren Ddegierten erwarte. Sor altem be=

battre id) bic Abrocfcnbeit id) mödjte gerne fagen bic

© ei ftcê abrocfcnbeit ber - Herren 2Iot)b ©eorge, întgbeê unb

Spotncaré unb bitte Sie alê 3cidjcn beê Sebaucmê ftd) oon

Sbt'cn Sifien ut erbeben. (Mc bleiben ftêcn.)

Der ^räftbent: Sd) banfe Sbnen für biefeê SSertrauenêèotum

unb erfläre hiermit bie Sitnmg für eröffnet, fierr SMttcr
bat baê SBort.

£>err SRütter: Sd) bin oon meiner ^Regierung beauftragt, maê

bic Separationen anbelangt

Der Spräfibcnt: SSon Sieparationen barf bier nicbt gcfprodjcn..

Werben.

Monsieur Moulin: Unb oon SUcparaturcn aucf) nid)t.
¦öerr SMtter: Die Jtommifftoncn unb bic Sefaétruppcn, bic

unê ein -ocibcngelb foften
Der ^rà'ftbent: Srftcnê mirb an SScrfaiUcê nid)t gerüttelt unb

:meitenê bitte id) Sie, ftd) parlamentarifdjcr auêjubrûcfcn
unb bie Sejetchmmg 'peibcngelb" ju rcftifijiercn.

s>crv Mutiler: Sd) l)abe bamit nur auf bte Scncgalncgcr an=

fpielen motten, bic bcfanntlid) Reiben ftnb.

Der ^räftbent: Sieligion ift -Siebenfache.

Der 9tuntiuê: f>err ^rä'fibcnt, id) proteftiere!
Sine Stimme: Sic ftnb ja gar nidjt ^P rote flaut.
Der Sîuntiuê: ©ott fei Dan!!
Der ^räfibent: Sitte, meine Herren, feine Anjüglichfcitcn

£err Srot?fom bat baê SBort.

perr .Srofcforo: Auel) id) proteftiere; mie fommen biefe oer=

lumpten, jahlungêunfâ'higcn, fnicfcl)macl)cn, tafcl)enbiebifd)cn

Sourgcoië=3lcgicrungcn baut, einem J 50 SJcillioncn jäblcnbcn

Solfc Scbingungcn ju ftellen Sine gntente, bie mit giume
nid)t fertig merben fann, mirb roobl unê Sluffcn nidjt fnc=

bein motten.

Sine Stimme: Scl)icft ben frûnjôftfcïjen Slcinifterpra'ftbenten,

ber l)at einen .Äncbclbart!
Monsieur Moulin: Sîtdjt auf bie Quantität, fonbern auf bie

.Cualität fommt cê an, mie follen mir ftranjofen fonft bic

SBclt bcberrfd)cn?

Sine Stimme: Die SBeit unb bic Umgebung!
Sorb SDtttter: 9Rit A'uênahmc oon Snglanb unb unferen Do=

minionê, ba mir bcfanntlid) bic See beberrfeljen Britania
rule the waves

Signor Bossi: Diefe ..Waves"' geben unê nicl)tê an; maê mir
motten ift einfad). SBir motten Jtäfe, jtonbcnêmild), Uhren,
Stiefereien unb Sdjofolabc erporticren unter ber Scbingung,
baß man une nicbt mit Import brot)t; mit Auênabme oon

crftflafftgcn potclgäftcn. SBir heben bercitê einen ©cfanbtcn,
ber im fmtclfad) bemanbert ifl unb merben balb bereu mehr

haben. Anbere ©roßmäd)te hatten bamit fd)on lange begonnen,

beim in ^»ariê J. S. heißt eê: Hôtel de l'Ambassade d' \n

gleterre, Hôtel de l'Ambassade d'Allemagne, Hôtel de

l'Amb
Der Sprâfibcnt: Danfe, banfe biefe ¦'potelé fennen mir;

grüßen Sic mir bitte unfere Cari Ticinesi italianissimi unb

ben Direftor ber Abula" nidjt nur per adulare. fonbern

red)t berjltd), mic ftd)'ê unter frateïïi gehört.

Signor Bossi: Sd) oertrete hier bic ganse Sdjmcij.
Der Sprà'ftbcnt: Unb id) Ijalb Stalicn, maê immer nod) ein

pluê oon etroa breißig SOîittionen aufmacht.

Signor Eossi : Sê fommt nicht allein auf bie Quantität, fotï-

bern auf bic Dual
Der ^präfibent: itâ't! ©anj richtig! unb biet- trifft haupt^

fâd)lid) bei jlonbcnêmtlf, Smmcntaler, Sergfttcfcl uf». ju.
Sei Staatêfd)itlbcn, SBanjcn, ^Projcntc unb bergl. ift baê

Scrhâltniê umgcfchrt.

Senor Aguardiente y Malaga. SBaê mir Spanier anftrcbcn ift
ber status quo /mir. SBir baben bic Satfad)cn bamalê mif*
achtet, aber une fdjon mar eê bod) auf ber SBclt biê 19 1 x

Sd) beantrage fefljuflctten, roer an bem beutigen Schlamaffel

am meiften profitiert, bamit man meiß, mer an ber Sage

fdjulb ifl.
Mr. Moulin: Die Neutralen finb fdfjulb! Ratten bic 1914 mit=

gcmad)t id) meine natürlid*» auf unferer Seite fo

roäre ber jlricg aud) 1914 fertig gemorben unb jroar burd)

eine glänjcnbc Sîiebcriage Dcutfdjïanbê.

Sin alter Sd)mcbc: Unb mir maren Amerifa einige Dufecnb

njlittiarben fchulbig.

Sinige Sîcutralc: Unb müßten (eben .Sag oon 'ben ftranjofen
hören, fic roaren aud) ohne unê fertig getoorben.

perr Slip oan SBinflc: Unb man hätte unê £ollänbcrn oor?

ge mor fen, mir hatten für bic 3ioilifation unb für bie

fleincn Nationen geblutet.

(Alle fchreien burd)cinanbcr) Sodjc! Sarbar! -punne .ftaifcr=

bcfdjütkr

perr Slip oan SBinflc: Sd) habe hier ebenfooiel Siecht -
(Alle fd)rcicn) -pört! --pört Der Dummfopf fpridjt oon SI e cb t

Sine Stimme: SBenn Sie mal Sfcadjt genug haben um

Siecht ju hüben, bann erft fönnen Sie
¦perr Schultheiß: Sd) fd)licßc mid) bem $>errn SSorrcbncr an!

Der ^»räftbent: SBer ifl ber 'perr Sorrebncr?
§>crr Schultheiß : Sdj weiß nidjt, bod) bicê tut nidjtê jur Sad)c.
Der ^räftbent : Die Sraftanbcn finb fomit crfd)öpft. Sê bleibt

unê nur nod) übrig, ben JDrt ber nächflen Äönfercnj fcftju=

fcêcn.

Alle burcheinanber: Srigbton! Serfaillcè! Srinbift! Sümplil?!
Saragoffa! £>arlcm! (attgemeincê ©elà'djtcr) SJiêbno^^om:

gorob! Drontbcim! Angora!
Der ^>raftbent: 3d) laffc abftimmen. Alfo für jeben oorgc=

fcl)lagcnen .Trt eine Stimme; eê ift alfo ein jmeiter SBahl=

gang nötig.

(Sê mirb ein jmeiteê SDÎaï abgeftimmt.)
Der sprà'ftbent: SDÎcinc Herren! baêfelbc Slcfultat, nur baß biec-=

mal SSerfaillcê jroei Stimmen unb Sümplitj feine hat. 3>n=

folgcbcffcn habe ici) baê Sergnügen, Shunt mitteilen ui

bürfen, baß bte nächfte Äonfcrcnj in Scrfaillcë
Sine Stimme: Son Serfaillcê barf nicht gefprod)cn merben!

Der Spräfibcnt (fortfabrenb): ftattftnben mirb.

O k N 15 ^
von Jack Hamllii

Der Präsident: Mcinc Hcrrcn! Mcinc Damcn! Da wir nun
cndlich unvollzählig vcrsammclt sind, bcgrüßc ich Sic im

Namcn mcincr Rcgicrung und habc die Ehrc, Sic zu

beglückwünschen, daß es Ihnen vergönnt ist, in dieser cdcln,

stolzcn Hafenstadt m weilen. Wcnn Fiumc sogar cinc Linà
ittiliaiilssirna ist, so könncn Sie sich denken, was Gcnua crst

ist Damit dcr Bcricht in dcm Ncbclspaltcr Aufnahme' finden

kann, bin ich gcnötigt, mich kurz zu fasscn, was ich übrigcns
aucb voit dcn Hcrrcn Dclcgicrtcn crwartc. Bor allcm be-

daurc ich die Abwesenheit ich möchte gerne sagcn dic

Geistesabwesenheit dcr Hcrrcn Lloyd Gcorgc, Hughcs und

PoincaiV> und bittc Sic als Zeichen dcs Bcdaucrns sich von

Ihrcn Sitzen zu crbcbcn. (Allc bleiben sitzen.)

Der Präsident: Ich danke Ihnen für dicscs Vertrauensvotum
und erkläre hiermit die Sitzung für eröffnet. Herr Müller
bat das Wort.

Herr Müller: Ich bin von mcincr Rcgicrung beauftragt, was

die Reparationen anbelangt

Dcr Präsident: Von Reparationen darf hier nicht gcsprochcn

wcrdcn.

>lmi5isu>- ^lnnlin : Und von Reparaturen auch nicht.

Hcrr Müllcr: Dic Kommissioncn und die Bcsatztruppcn, dic

uns cin Hcidcngcld kostcn

Dcr Präsidcnt: Erstcns wird an Bcrsaillcs nicht gcrüttclt und

zweitens bitte ich Sic, sich parlamcntarischcr anszridrückcn

und dic Bezeichnung Heidengeld" zu rektifizieren.

Herr Müllcr: Ich habe damit nur auf dic Scncgalncgcr an-

spiclcn wollcn, dic bckaiintlich Heiden sind.

Dcr Präsidcnt: Religion ist Nebensache.

Der Nuntius: Herr Präsident, ich protestiere!
Einc Srimmc: Sic sind ja gar nicht Protestant.
Dcr Nuntius: Gott sei Dank!
Der Präsidcnt: Bittc, mcinc Hcrrcn, kcinc Anzüglichkeiten

Herr Trotzkow bat das Wort.
Herr Trotikow: Auch ich protestiere; wic kommcn dicsc ver-

lumptcn, zablungsunfäbigcn, knicschwachcn, taschcndiebischeii

Bourgeois-Regierungen dazu, cincm l 59 Millionen zählenden

Volke Bedingungen zu stellen Einc Entente, die mit Fiumc
nicht fcrtig wcrdcn kann, wird wohl uns Russen nicht
knebeln wollcn.

Einc Stimmc: Schickt dcn französischen Ministcrpräsidcntcn,
dcr hat cincn Kncbclbart!

!VIc>nsisnv ^àlin: Nicht auf die Quantität, sondern auf die

Qualität kommt cs an, wic sollen wir Franzoscn sonst dic

Wclt beherrschen

Einc Stimme: Die Welt und dic Umgebung!
Lord Millcr: Mit Ausnahme' von England und unscrcn

Dominions, da wir bekanntlich die Scc bchcrrschcn ..iZànm
lilli? tili; Niivs5!"

^n.n !','-> : Dicsc ..Niivc-s" gchcn uns nichts an; was wir
wollcn ist cinsach. Wir wollcn Käse, Kondcilsmilch, Uhren,
Stickereien und Schokolade exportieren unter der Bedingung,
daß man uns nicht mit Import droht; mit Ausnahme voit

crstklassigcn Hotelgästcn. Wir habcn bereits cincn Gesandten,

der im Hotelfach bewandert ist und werden bald dercn mehr

haben. Andere Großmächte hatten damit schon lange begonnen,

dcnn in Paris z. B. hcißt es: »öwl äe l'.^iiàssà si' >n

sleteire, I lâtsl cls I'.^mì>iis5iìcle â'.^llemiiAiie, I lütel cle

Der Präsidcnt: Danke, danke diese Hotels kennen wir;
grüßen Sic mir bitte unsere l>-iri u.Uunn^iini und

den Direktor dcr Adula" nicht nur /^,, sondern

recht herzlich, wic sich's unter /,>/,,-//- gchört.

8iAnor lZcissl: Ich vertrete hicr dic ganze Schweiz.

Dcr Präsidcnt: Und ich halb Italicn, was immcr noch cin

plus von ctwa dreißig Millionen ausmacht.

LiZnoi' Lossl : Es kommt nicht allein auf die Quantität,
sondern auf dic Qual

Dcr Präsidcnt: ität! Ganz richtig! und dics trifft
hauptsächlich bci Kondcnsmilk, Emmcntalcr, Bcrgsticfcl usw. zu.

Bci Staatsschulden, Wanzen, Prozente und dergl. ist das

Verhältnis umgekehrt.

5c.>klo,- .^Allicrclic-Nte V iXIiìliìMì. Was wir Spanier anstreben ist

dcr à,,,". ,//,/, Wir babcn dic Tatsachen damals

mißachtet, abcr wic schön war cs doch auf dcr Wclt bis M s

Ich bcantrage festzustellen, wer an dein heutigen Schlamasscl

am meisten profitiert, damit man weiß, wer an der Lage

schuld ist.

>l>. IVIouIim Die Neutralen sind schnld! Hätten dic ls>>^

mitgemacht ich mcinc natürlich auf unscrcr Scitc so

wäre der Krieg auch l9I-l fcrtig gcwordcn und zwar durch

cinc glänzende Niederlage Deutschlands.

Ein alter Schwede: Und wir wären Amerika einige Dubend

Milliarden schuldig.

Einige Neutrale: Und müßten jeden Tag voii 'den Franzoscn

hören, sie wären auch ohnc uns fcrtig gcwordcn.

Hcrr Rip van Winklc: Und man bättc uns Holländern vor-
gcworfcn, wir hättcn für dic Zivilisation nnd für dic

klcincn Nationcn gcblutct.

(Allc schrcicn durcheinander) Boche! Barbar! Hnnne! Kaiser-

bcschützcr

Hcrr Rip van Winkle: Ich habe bier ebensoviel Recht -
(Allc schrcicn) Hört! Hört! Der Dummkopf spricht von R e cb l
Eine Stimmc: Wcnn Sic mal Macht gcnug habcn um

Rccht zu habcn, dann crst könncn Sic
Herr Schulthciß: Ich schließe mich dem Herrn Vorredner an!

Der Präsidcnt: Wcr ist dcr Hcrr Vorrcdncr?
Hcrr Schulthciß : Ich wciß iticht, doch dics tut nichts zur Sache.

Dcr Präsident : Dic Traktandcn sind somit erschöpft. Es bleibt

uns nur noch übrig, den Ort dcr näcbstcn Konfcrcnz fcstzu-

sctzcn.

Allc durchcinandcr: Brighton! Versailles! Brindisi! Bümplitz!
Saragossa! Harlem! (allgemeines Gelächter) Nisbnv-Now-

gorod! Dronthcim! Angora!
Der Präsidcnt: Ich lassc abstimmen. Also für jcdcn

vorgeschlagenen Ort einc Stimmc; cs ist also cin zwcitcr Wahlgang

nötig.

(Es wird cin zweites Mal abgestimmt.)

Der Präsidcnt: Mcinc Hcrrcn! dassclbc Resultat, nur daß dies¬

mal Versailles zwci Stimmcn und Bümplitz kcinc hat.

Infolgedessen habe ich das Vcrgnügcn, Ihncn mittcilcn zu

dürfcn, daß die nächste Konfcrcnz in Versailles
Eine Stimme: Von Versailles darf nicht gesprochen werden!

Dcr Präsidcnt (fortfabrcnd): - ^ stattsindcn wird.
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